
                                                                           

                                                                          

Wer kann daran teilnehmen?  
Alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5-11, die gerne draußen an der frischen Luft bei 
Regen, Sonne, Wind und Kälte arbeiten und Interesse an Gartenarbeit haben. Da Gartenarbeit 
manchmal sehr anstrengend ist, brauchst du etwas Disziplin und Durchhaltevermögen. Außerdem 
solltest du gerne im Team arbeiten. Die bestehende AG wird weitergeführt. Neueinsteiger sind 
herzlich willkommen. 
 
Lehrkräfte: Frau Gloe und Frau Dr. Holstermann, Leitung der Gruppe: Lino Abel und Emily Bäcker  

Inhalte: Wir bewirtschaften einen Teil des Ökogartens. Zu unseren Beschäftigungsfeldern gehören 
die Aufbereitung von Böden sowie die Planung, der Anbau und die Verarbeitung von Kräutern und 
Gemüsepflanzen. 
     
Dabei fallen vielfältige Arbeiten an, wie z. B.: 
 
Im Herbst (August bis November): 

- Ernte der Produkte (Obst, Gemüse und Kräuter) und Verarbeitung z. B. zu Bratkartoffel, Pesto… 
- Düngen der Beete mit Pferdemist und Einarbeiten des Mistes in den Boden durch Umgraben zur    
- Vorbereitung auf das Frühjahr. 

Im Winter:  (Dezember bis Februar): 
- Festlegung, welche Kräuter und Gemüse angebaut werden sollen 
- Planung und Erstellung eines Pflanzkalenders 

Im Frühjahr (März bis April): 
- Bestellen der Beete, d. h. Aussäen und Bepflanzen der Beete 
- Pflege der Beete (Bewässern, Düngen und Auflockern des Bodens)  

Im Sommer (Juni-Juli): 
- Pflege der Beete (Bewässern, Düngen und Auflockern des Bodens)  

Projekte außerhalb der Schule:  
- Die Grünen Schule wird für eine Fortbildung besucht. 
- Zudem sind Projekte in Zusammenarbeit mit dem "Museum für 

Natur und Mensch" möglich. 
 

Wo und wann findet die AG 
statt? • Ort: Ökogarten 

• Zeit: mittwochs, 13:55 –
15:25 Uhr 

• Erste Termine werden am 
ersten AG-Tag mitgeteilt. 

Material: Alles, was man so 
braucht, ist vorhanden. 

 

 

„Im Ökogarten – wo 
Natur und 

Gemeinschaft 
wachsen!“ 


